
                                                      

 

Förderpreis Münchner Lichtblicke 2023 

Kategorie: Einzelperson 

Preisträger: Stephan Theo Reichel 

Jurybegründung: 

Die Jury hat sich für Stephan Theo Reichel entschieden mit der Begründung: Herr Reichel 

engagiert sich seit Jahrzehnten im Bereich Kirchenasyl. Als Vorsitzender des Vereins Matteo 

Kirche und Asyl e.V. ist er unter anderem äußerst engagiert für die Unterstützung von 

Flüchtlingen, denen im Rahmen des Dublinverfahrens eine Abschiebung droht. Härtefälle 

werden durch Stephan Reichels Vermittlung in Absprache mit dem BAMF in das evangelische 

oder katholische Kirchenasyl in Bayern genommen. Er ist bayernweit unterwegs und berät 

unermüdlich Kirchen, Ehrenamtliche und Geflüchtete. Auch persönlich kümmert sich Stephan 

Reichel mir großem Einsatz um Geflüchtete im und nach dem Kirchenasyl und ist für sie ein 

dauerhafter und verlässlicher Ansprechpartner und Unterstützer. 

Außerdem ist er auch sehr aktiv, das Thema humanitäre und faire Behandlung von Flüchtlingen 

ausgewogen in die Politik und in die Medien zu bringen oder Vorträge u.a. an Universitäten zu 

halten. Hier weist er deutlich auf Missstände hin Umgang mit Geflüchteten in Bulgarien, 

Situation für queere Personen in Russland, Situation in Afghanistan, Verschärfung der 

Strafverfolgung des Kirchenasyls in Bayern. Stephan Theo Reichel ist ein Anliegen, nicht nur 

einzelnen Personen in Not zu helfen, sondern auch darauf einzuwirken, dass die Strukturen und 

Prozesse des deutschen Asylsystems so verbessert werden, dass weniger Not- und Härtefälle 

entstehen. 

Kontakt: 

Stephan Theo Reichel 

matteo - Kirche und Asyl e.V. 

Mobil: 0151 25 29 44 34 

E-Mail: stephan.reichel@matteo-asyl.de 


